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Praxisbericht Innsbruck

Ladehof und Rampe des Kinderherzzentrums.

Geplant, geholfen, gelöst. Alles gemeinsam. Der Ladehof des Kinder- und Herzzentrums Innsbruck ist ein zentraler Knotenpunkt für 
Lieferanten: Container mit Wäsche, Medikamente und andere zum Krankenhausbetrieb gehörende Utensilien werden hier täglich zugestellt 
bzw. abgeholt. Damit die Oberfläche des neu errichteten Hofes den Belastungen der ein- und ausfahrenden Fahrzeuge dauerhaft standhält, 
sollte sie mit einer extrem widerstandsfähigen Abdichtung versehen werden. Im Auftrag des Betreibers, der Tiroler Landeskrankenanstalten 
GesmbH (TILAK), haben die Architekten der Malojer Baumanagement GmbH & Co. Innsbruck nach einer passenden Lösung gesucht. 
Gemeinsam mit Christian Bortoli, Triflex Gebietsverkaufsleiter Vorarlberg/Tirol, entschieden sie sich für die Lösung mit dem Topdeck 
Abdichtungssystem Triflex ProPark auf Polymethylmethacrylat-Basis (PMMA). 

IHRE VORTEILE MIT 
TRIFLEX PROPARK 
VARIANTE 2

• Vollflächig vliesarmiertes Abdichtungssystem durchgehend auf PMMA-Basis
• Spezieller hochabriebbeständiger Fahrbelag
• Schub- und scherfester Aufbau
• Mechanisch hoch belastbar
• In verschiedenen Farben ausführbar
• Geprüftes System mit abP der Klasse OS 10



Die Anforderungen 
an die Sanierung im Überblick:

• Extrem widerstandsfähige Oberfläche
• Befahrbarer Belag
• Optische Gestaltungsmöglichkeiten
• Wärmeresistentes Abdichtungssystem
• Langlebiger Schutz und wartungsarmes System

„ES MACHT SPASS, MIT DEN TRIFLEX SYSTEMEN SO SCHNELL EINE OPTISCH 
ANSPRECHENDE UND AUCH TECHNISCH SICHERE LÖSUNG HERBEIZUFÜHREN.“

Die Mitarbeiter der Carl Günther GesmbH 

Objektdaten und Verarbeitung

Projekt Zentraler Ladehof des Kinder- und Herzzentrums, Innsbruck

Bauherr Tiroler Landeskrankenanstalten GesmbH (TILAK), Innsbruck

Investor und Planer Malojer Baumanagement GmbH & Co., Innsbruck

Fläche 820 m² Ladehof, 220 m² Einfahrtsrampe

Untergrund Beton

Abdichtung Triflex ProPark, Variante 2

Ausführung Januar 2015

Durchgeführt von Carl Günther GesmbH, Kematen

Die Sanierungsschritte im Einzelnen:

1  Kugelstrahlen des Betonuntergrundes (Rampe und Ladehof)
2  Grundierung der Fläche mit Triflex Cryl Primer 287
3  Abdichtung aller Details mit Triflex ProDetail  

 und Triflex Spezialvlies
4  Herstellen der hochabriebbeständigen Nutzschicht  

 mit Triflex Cryl M 264
5  Aufbringen von drei Richtungspfeilen 

 mit der Versiegelung Triflex Cryl Finish 209
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Deutschland
Triflex GmbH & Co. KG
Karlstraße 59
32423 Minden
Fon +49 571 38780-0
info@triflex.de
www.triflex.de

Schweiz
Triflex GmbH
Hauptstrasse 36
6260 Reiden
Fon +41 62 842 98 22
swiss@triflex.swiss
www.triflex.swiss

Österreich
Triflex GesmbH
Gessenschwandt 39
4882 Oberwang
Fon +43 6233 20089
info@triflex.at
www.triflex.at


